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Fehler:   Mangel  oder  Chance ?


· Aus Fehlern kann man lernen, wenn man produktiv damit umgeht.

· Richtig und Falsch darf nicht mit Gut und Schlecht gleichgesetzt werden.

· Wichtigste Voraussetzung für eine Fehlerkultur ist ein allgemein gutes Lernklima

· Nicht alle Fehler sind für das Lernen gleich ergiebig.

· Nicht in jeder Lernphase haben Fehler die gleiche Bedeutung

· Nicht mit jedem Fehler ist gleich umzugehen

· Mit Fehlern muss man sich bewusst auseinandersetzen

· Im Mathematikunterricht sind wir oft in der glücklichen Lage, dass Fehler passieren dürfen,  dass Fehler nicht gefährlich sind.

· Fehlervermeidung um jeden Preis bringt einen Lernprozess zum Erliegen: Lieber nichts tun als etwas Falsches.


Repertoire an Handlungsvarianten:

1. In einem Lernheft den Fehler beschreiben und Präventionsmöglichkeiten festhalten

2. Jemanden den Fehler erklären und mögliche Gegenstrategien aufzeigen

3. Einen leicht verbesserten Lösungsweg an einer leicht modifizierten Aufgabe testen

4. Weitere entsprechende Aufgaben (oder kritische Teile davon) bearbeiten

5. Andere (leichtere oder schwierigere) Aufgaben bearbeiten, bei denen der gleiche Fehler auftreten könnte.

6. Mit Hilfe der Lehrkraft, einer Mitschülerin, eines Mitschülers oder allein, unter Beizug eines Regelwerkes oder einer Theoriesammlung die Ursachen des Fehlers ermitteln.

Die Haltung der Lehrkraft.

1. sich selber in Fehlersituationen wahrnehmen und hinterfragen.

2. sich bemühen, im Unterricht selber rohes, noch nicht zugeschnittenes Problemlöseverhalten zu demonstrieren und zu modellieren > laut denken, Entwürfe sichtbar machen.

3. In der eigenen Unterrichtspraxis Gründe dafür aufdecken, wenn Kinder dazu neigen Fehler zu vertuschen.

4. Die Schülerformulierung „ich kann es nicht“  abtrainieren, das Kind die bisherigen Überlegungen und Aktivitäten beschreiben lassen.

5. Sich in den Fehler des Kindes „hineindenken“, sich mit ihm beschäftigen.

6. Mut machen überhaupt etwas zu tun.

Nach: Jundt; Umgang mit Fehlern ; in SLZ 7/98 Seiten 10 –13    

